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kommunal :

Informationsblatt ueber erholungs - und kurpark laaer berg

1 Wien , 8 . 11 . ( rk ) in diesen tagen wird den bewohnern jener

Siedlungen , die in unmittelbarer naehe des wig - gelaendes am laaer

berg liegen , ein informationsblatt zugestellt , das ueber die aus¬

gestalt ung dieses gebietes zu einem erholungs - und kurpark aus-

kunft gibt , ein uebersichtsplan zeigt , wo spiel - und Sportanlagen

geschaffen werden , wo es einrichtungen fuer die kinder und wo es

solche fuer erwachsene geben wird , in einem persoenlich gehaltenen

text weisen umweltstadtrat peter schieder und der favoritner

bezirksvorsteher emil fucik die anrainer des wig - gelaendes auf die

kuenftigen erholungsmoeglichkeiten hin . interessenten , die dieses

informationsblatt nicht zugestellt erhalten , koennen es in der

rathausinformation , schmidthalle des rathauses , verlangen.
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kommunal °

77 taubenpille 77 fuer haustiere ungefaehrlieh

7 Wien , 8 . 11 . ( rk ) die 7 7 taubenpille 7 7 ist auch fuer kleinere

haustiere voellig ungefaehrlieh . das war der wesentliche inhalt

eines berichtes von frau dr . maria - michaela kopschitz von

der tieraerztlichen hochschule im veterinaerausschuss des oester-

reichischen staedtebundes . frau dr . kopschitz hat in einer langen

Versuchsreihe zehn hunde und zehn kaninchen , sowohl gesunde wie

kranke tiere , mit der taubenpille gefuettert . es wurden weder

eine Verminderung der fortpflanzungsfaehigkeit noch

andere Wirkungen festgestellt.
die ’ 7 taubenpil1e 7 ’ wurde aufgrund eines forschungsauf träges

der stadt Wien von der tieraerztliehen hochschule in vierjaehr iger

arbeit entwickelt , der Wirkstoff heisst glisol - t neu . er unterbindet

die fruchtbarkeit der tauben fuer vier bis sechs rnonate . mit dem

mittel wer den maiskoerner versetzt , die dann an tauben verfuettert

werden.

von anfang an wurde wert darauf gelegt , dass wirklich nur

tauben dabei erfasst werden , die maiskoerner sind so gross , dass

sie von singvoegeln nicht angenommen werden , die fuetterung er¬

folgt unter strenger kontrolle , reste , die von den tauben liegen

gelassen werden , werden weggeraeumt . die nun abgeschlossene Ver¬

suchsreihe bestaetigt , dass fuer groessere tiere keine gefahr

besteht.

die 77 taubenpille 77 wird seit vorigem jahr zweimal jaehrlich

an jeweils etwa 100 . 000 tauben verfuettert.

humane tiertransporte und Schlachtungen
in einem weiteren referat berichtete der direktor des wiener

veterinaeramt es dr . hermann s w o b o d a vom wel ttierschutz-

kongress in strassburg , an dem er als neugewaehltes ratsmitglied
mit dem aufgabenbereich 77 tiertränsport und Schlachtung 77 teil¬

nahm . das europaeische ueberein kommen ueber den schütz von tieren
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bei transporten , das 1968 in paris ausgeanbeitet wurde , ist in¬

zwischen von den meisten europaeischen Laendern unterzeichnet

worden , 1973 auch von Oesterreich , von oesterreichischer Seite

wurden die betreffenden bestimmungen schon lange eingehalten,

anders steht es bei manchen transittransporten , vor allem aus

den oststaaten . die Wirksamkeit internationaler Vereinbarungen

haengt von der bereitschaft ab , sie einzuhalten , gedankenlosig-
keit oder gleichgueltigkeit fuehren oft zur Verletzung der

richtlinien , die bei unsachgemaesser Lagerung auftretenden Ver¬

luste koennten hier ein anlass zum nachdenken sein.

nicht erfasst wird die grosse zahl exotischer tiere , die letzt¬

lich als nebenerscheinung des allgemeinen Wohlstandes dem prestige¬

denken des besitzers dienen und alsbald tierheimen zur last falten

oder ueberhaupt ausgesetzt werden»

wie dr . swoboda berichtete , wird nun eine europaeische konven-

tion zur festlegung humaner Schlachtmethoden angestrebt . Probleme

ergeben sich dabei vor allem hinsichtlich der betaeubungslosen

Schlachtung , die vom istam und von der juedischen religion vorge¬

schrieben wird , waehrend unter den juden nur mehr ganz wenige

orthodoxe gruppen daran festhalten , hat die schaechtung vor allem

bei den mohammedanern in nordafrika und bei den vielen anhaengern
des islam , die in frankreich leben , noch grosse bedeutung . bei der

tagung in strassburg wurde von afrikanischer seite darauf ver¬

wiesen , dass man das schaechten nicht vom Staat verbieten und die

mohammedaner damit unter druck setzen solle , sondern vielmehr

versuchen muesste , den anachronismus des schaechtens aus den

religionen zu verbannen.

1 310
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Lokal :

elektronisches ’ ’ polizeigehirn ’ ’ forscht jetzt
’ ’ wrack - hinterleger ’ ’ aus

2 Wien , 8 . 11 . ( rk ) obwohl die wiener stadtverwaltung heuer

bis mitte Oktober nicht weniger als 6 . 936 herrenlose autowracks

aus den Strassen der bundeshauptstadt ab transportiert hat , bei

denen in der mehrzahl die besitzer eine verziehtserklaerung ab¬

gegeben hatten , gibt es immer wieder unbelehrbare , die sich bei

nacht und nebel ihrer Wracks entledigen und sie an den strassen-

raendern abstellen,
den bisherigen gepflogenheiten der autofahrer , einfach irgend¬

wo im Stadtbild ihr kennzeichenloses wrack zu ’ ’ hinterlassen 7 ’
, wurde

nun ein strich durch die rechnung gemacht : in der modernen
edv - anlage der polizeidirektion wurden nun alle fahrgestell - und
motornummern jemals zugelassener kraftfahrzeuge eingespeichert,
so ist es moeglich , binnen weniger minuten die besitzer festzu-
stellen . die eigentuemer dieser wracks werden dann beim magistrat
angezeigt und muessen mit empfindlichen strafen rechnen.

es steht also nicht dafuer , still und heimlich sich seines
ausgedienten autos zu entledigen , die stadt Wien fuehrt nach wie
vor die aktion ’ ’ wir nehmen jeden kuebel ’ ’ durch , bei jeder
Polizeidienststelle , beim oeamtc oder beim arboe sind verzichts-
erklaerungen ( formulare ) erhaeltlich , die ausgefuellt der ma 48,
1050 Wien , einsiedlergasse 2 uebermittelt werden , damit ist
fuer den altwagenbesitzer alles erledigt , er kann sein
kennzeichen abmontieren , es erwachsen ihm keine kosten und er wird
auch nicht bestraft.
0923



8 . november 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2719

Lokal :

die 16 - bis 18jaehrigen haben die meisten schulprobteme

3 Wien , 8 . 11 . ( rk ) die meisten schuIprobleme haben jugendliche
zwischen 16 und 18 jahren . das ist ein ergebnis aus der statisti¬

schen auswertung der im heurigen sommer durchgefuehrten Serviceaktion

fuer schueler in not des wiener 5 ’ info - centers 5 ’ . diese aktion , die

die aufgabe hatte , schueler mit schulprobtemen auf freiwilliger basis

zu beraten , kontakte zu vermitteln und vor altem unueberLegte hand-

tungen der bedraengten jungen menschen zu verhindern , fand bei den

wiener schuetern starken widerhalt , am staerksten vertreten waren

unter jenen jugendlichen , die sich mit ihren Problemen an die

beratungsstelle wandten , die schueler der allgemein bildenden

hoeheren schulen mit 50 prozent , am wenigsten gebrauch davon machten

die berufsschueler ( sechs Prozent ) .
zwoetf prozent der ratsuchenden jugendlichen kamen wegen einer

nachpruefung , 20 prozent gaben schulmuedigkeit an . bei rund 16 Pro¬

zent der schueler war eine falsche schultype gewaehlt worden , wobei

meist die wunschvorsteltungen der eitern oder mangelnde information

ausschlaggebend war . die persoenlichen Probleme der schueler , die

in der reget der anlass zu den schulischen misserfolgen waren,
hatten bei 36 Prozent die Ursache in haeuslichen konftikten.

20 prozent der schueler gaben auseinandersetzungen mit Lehrern als

grund an , sechs prozent sahen wegen mangelnder aussprachmoeglichkeit
mit eitern und Lehrern im schulschwaenzen die einzige ausweichmoeg-
tichkeit . bei rund vier prozent der schueler , die die beratungsstette
aufsuchten , hatte drogenmissbrauch zu den schulischen Schwierigkeiten
gefuehrt . diese schueler wurden einer Spezialbehandlungen aufgrund
bestehender depressionen und selbstmordgefahr in psychologischer
betreuung.

der erfolg der aktion hat das info - center dazu bewogen , im
naechsten jahr im juni eine aehnliche Schwerpunktaktion zu starten,
wobei vor allem auch der gruppe der berufsschueler besondere auf-
merksamkeit gewidmet werden soll , darueber hinaus steht aber das
ganze jahr hindurch im info - center in Wien 6 , damboeckgasse 1
ein geschultes team von soziatogen , Psychologen und jugend-
rechtlern den jugendlichen zur beratung und hitfe , montag bis
freitag von 11 bis 19 uhr , zur verfuegung.
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Lokal :

u - bahn - baus schaden durch rowdies

5 Wien , 8 . 11 . ( rk ) in der nacht zum freitag , etwa gegen
mitternacht , wurde eine betonitleitung der u - bahn - baustelle bei

der votivkirche im bereich maria theresien - strasse - schotten-

gasse geoeffnet , wodurch etwa zehn kubikmeter suspensionsfluessig-

keit auf Strassen - beziehungsweise gehsteigflaechen ausflossen.

die feuerwehr musste diese fLuessigkeit , die bei der herstellung

von schlitzwaenden benoetigt wird , in das kanalsystem wegspuelen.
die polizei nimmt an , dass es sich um halbwuechsige gehandelt hat,
die aus uebermut diese Leitung geoeffnet haben.
1052
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k u L t u r :

bezirksmuseum LeopoLdstadt:
iLLustrationen und karikaturen von winnie jakob

4 Wien , 8 . 11 . ( rk ) 33 iLLustrationen und karikaturen 33 betitelt

sich eine aussteLLung , die kommenden montag , den 11 . november,

um 18 . 30 uhr in anwesenheit von bezirksvorsteher hubert

h L a d e j durch vizebuergermeister gertrude froehLich-

sandner im bezir ksmuseutji L eopoL dst adt , 2 , karmeLitergasse 9,

eroeffnet werden wird.

gezeigt werden arbeiten der graphikerin winnie jakob.

die aussteLLung steLLt einen guerschnitt aus dem schaffen der

Letzten jahre dar und umfasst unter anderen iLLustrationen zur

taschenbuchreihe ’ ’ humor in der tasche ’ ’
, kuenstLerportraits,

Zeichnungen aus 3 » Wien aktueLL 3 ’ sowie satirische tierzeichnungen.

die kuenstLerin wird bei der aussteLLung persuenLich anwesend

sein und buecher signieren beziehungsweise kLeine Zeichnungen

anfertigen.
die aussteLLung bLeibt bis einschLiessLich sonntag , den

1 . dezember , mittwoch von 17 bis 19 uhr , samstag von 14 . 30 bis

17 uhr und sonntag von 9 bis 12 uhr , geoeffnet.
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